
Der Oberbürgermeister 
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Vorlagen-Nummer 

 1238/2014 

Freigabedatum  20.10.2014 
  

Beschlussvorlage zur Behandlung in öffentlicher Sitzung 

Betreff 
Abführung und Gewinnausschüttung an den städtischen Haushalt für 2014 

Beschlussorgan 
Rat 

Gremium Datum 

 

Beschluss: 
1. Der Rat beschließt, dass die Gebäudewirtschaft der Stadt Köln Vorauszahlungen an den 

Haushalt der Stadt Köln in Höhe des im Wirtschaftsplan 2014 vorgesehenen Abführungs-
betrages von EUR 45.432.820 und des Betrages der Gewinnausschüttung von EUR 4.144.800 
leistet. 
 

2. Die Auszahlung erfolgt in 4 Raten zum jeweiligen Quartalsende. 
 
 

Betriebsausschuss Gebäudewirtschaft 03.11.2014 

Finanzausschuss 10.11.2014 

Rat 13.11.2014 



2 

Haushaltsmäßige Auswirkungen 
 Nein 
 Ja, investiv Investitionsauszahlungen         € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

 Ja, ergebniswirksam Aufwendungen für die Maßnahme        € 

  Zuwendungen/Zuschüsse  Nein  Ja            % 

Jährliche Folgeaufwendungen (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

c) bilanzielle Abschreibungen         € 

Jährliche Folgeerträge (ergebniswirksam): ab Haushaltsjahr:       
a) Erträge          € 

b) Erträge aus der Auflösung Sonderposten         € 

Einsparungen: ab Haushaltsjahr:       
a) Personalaufwendungen          € 

b) Sachaufwendungen etc.          € 

Beginn, Dauer        

 
 

Begründung 
Der Wirtschaftsplan (Erfolgsplan) 2014 schließt unter Berücksichtigung der geplanten und fortge-
schriebenen Abführung in Höhe von EUR 45.432.820 und der Gewinnausschüttung in Höhe von EUR 
4.144.800 mit einem voraussichtlichen Jahresergebnis nach Abführung und Gewinnausschüttung von 
EUR 22.902.580. 
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